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1862 Gabriel Bethlen, 1613-1629 Breiter Groschen 1628, Nagybanya. 
1,93 g.  Bekröntes  Wappen  /  Madonna  mit  Jesuskind  im 
Flammenkreis. Resch 490. f.ss 50,-

TRAUTSON, FÜRSTENTUM
1863 Paul Sixtus von Falkenstein, 1589-1621  Groschen (3 Kreuzer) 

1618, Falkenstein. Saurma 2112; Doneb.3948. ss-vz 60,-

1864 Groschen (3 Kreuzer) 1619, Falkenstein. Saurma 2113. ss-vz 60,-
1865 Groschen (3 Kreuzer) 1619, Falkenstein. Saurma 2113. ss 30,-

THEMATISCHE MEDAILLEN

GELEGENHEITSMEDAILLEN
1866 Silbermedaille  o.  J.  (um  1800).  (von  Loos)  Tragbare 

Fleißmedaille. Sockel, davor Attribute des Fleißes / Belohnungen 
des Fleißes. 26,1 mm, 5,69 g. Felder geglättet, ss-vz 15,-

1867 Whistmarke o. J. 7,55 g. Fuchs und Rabe / 12 Zeilen Schrift. f.vz 40,-

1868 Whistmarke o. J. 7,13 g. Storch / Fuchs. f.vz 40,-

1869 Whistmarke o. J.  6,83 g. Fuchs und Storch / 13 Zeilen Schrift. 
Sommer B79c. ss-vz 30,-

Abb. verkleinert

KALENDERMEDAILLEN

1870 Bronzemedaille  1976.  Auf  das  200-jährige  Jubiläum  der 
amerikanischen  Unabhängigkeit,  Kalendermedaille  für  das  Jahr 
1976  aus  der  Serie  "Calender  Art  Medals"  der  Franklin  Mint. 
76 mm, 253,3 g. prfr. 35,-

ZEITGESCHEHEN
1871 Silbermedaille 1683. (v. Haffner, Nürnberg) auf den Entsatz der 

Stadt Wien aus der türkischen Belagerung. Grundriß des Lagers 
und  Stadt  Wien,  Chronogramm  in  der  Umschrift  /  Verfolgtes 
Türkenheer  vor  der  Stadtansicht  von  Wien,  im  Hintergrund 
Berglandschaft  mit  aufgehender  Sonne,  während  sich  der 
Halbmond  hinter  Wolken  verbirgt.  Mit  Randschrift.  43,6 mm, 
36,9 g. Slg. Mont.913. selten, f.ss 800,-

1872 Silbermedaille 1685. (v. Lauffer, Nürnberg) auf den Sieg bei Gran 
und die  Rückeroberung  von  Neuhäusel.  Die  Drei  Wappen der 
siegreichen Feldherren von Bayern, Lothringen und Waldeck über 
drei  gekreuzten  Pfeilen  PFEILE  DES  HEILS  WIEDER  DIE 
SYRER / Adler hält Grundriss der Festung Neuhäusel über der 
Schlachtenszene  von  Gran.  Randschrift.  39,9 mm,  22,4 g.  Slg. 
Mont.958; Slg. Julius 239. Prachtexemplar, st 1.000,-

1873 Silbermedaille 1685. (ohne Signatur) auf den Sieg bei Gran und 
die Rückeroberung von Neuhäusel. Ansicht der belagerten Stadt 
mit  den  Türkenzelten  außerhalb  /  9  Zeilen  Schrift.  37 mm, 
14,55 g. Slg. Mont.953; Slg. Julius 236. Rdf., vz 600,-

1874 Silbermedaille 1709. (unsigniert, v. M.Brunner oder P.H.Müller, 
Augsburg) auf die Einnahme von Tournai. Ein spanisches Schiff 
in  schwerer  See,  der  Hauptmast  mit  französischer  Flagge 
schwimmt  achtern,  Ladung  wird  über  Bord  geworfen  NE 
PEREAT PERDIT / Tournai unter Beschuss SOLVTA CATENIS 
INSVRGIT.  Randschrift  REGNI  COLLAPSA  RVVNT 
IMMANIA  MEMBRA.  44,7 mm,  29,45 g.  Eimer  436;  Forster 
754. ss 850,-
Diese emblematische Medaille illustriert, daß es Frankreich nicht  
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mehr  möglich  war,  alle  Besitzungen  in  den  Spanischen 
Niederlanden zu halten, man aber willens war, einige Städte zu 
opfern, um den Rest zu halten.

Abb. verkleinert

1875 Silbermedaille 1896. Auf die Soldaten des Deutsch-Französischen 
Kriegs 1870/71, gewidmet von der Stadt Baden-Baden. Wappen 
in Dreipaß / Badenia steht halbrechts mit Kranz und Wappen, zu 
ihren Füßen Kriegsgerät.  40,5 mm,  38,99 g.  Slg.  Goppel  2049.

mit Originaltrageöse, st/vz 120,-
Abb. verkleinert

1876 Bronzemedaille 1905. Auf das 25jährige Bestehen des Deutschen 
Schulvereins. Vereinswappen / Germane unterrichtet  Jungen im 
Speerwerfen. 60 mm, 79,56 g. f.prfr. 60,-
Der Deutsche Schulverein war ein sogenannter Schutzverein der  
Deutschen  in  allen  Kronländern  der  Österreichischen 
Reichshälfte.  Der  Verein  unterstützte  aktiv  die  Stärkung  des 
Grenz- und Auslandsdeutschtums.

1877 Bronzemedaille  1912.  (von  Austerlitz  u.  Zehenter)  Auf  die 
Vereinigung der Gemeinden Baden und Weikersdorf  bei  Wien. 
43 mm, 32,49 g. prfr. 45,-

Abb. verkleinert

1878 Zinkmedaille  1916,  Zink.  (von Heida) Auf  das Kriegshilfsbüro 
des  Roten  Kreuzes  und  das  österreichische  Kriegsfürsorgeamt. 
Reitender  Kaiser  Franz  Joseph  I.  nach  rechts  /  Sechs  Zeilen 
Schrift. 70 mm, 92,82 g. vz 35,-

1879 Silbermedaille o.J. (um 1920). (v.Wittig-Friesen) Deutscher Not- 
und Schmachtaler. Französischer Kolonialsoldat bedrängt nackte 
deutsche  Frau  mit  vorgehaltenem  Bajonett  /  Zerbrochenes 
Schwert., 19,7 g. Kienast 450. vz-st 100,-

PERSONENMEDAILLEN
1880 Bandel,  Ernst  von  -  deutscher  Architekt,  1800-1876 

Bronzemedaille  1875.  (von  Brehmer)  Auf  die  Vollendung  des 
Hermannsdenkmals.  Portrait  nach  rechts  /  Denkmal.  42 mm, 
45,92 g. vz 50,-
Ernst von Bandel war der Schöpfer des Hermannsdenkmals bei  
Detmold. Er war aber nicht nur als Architekt, sondern auch als  
Bildhauer und Maler bekannt.

1881 Benavides,  Marco Mantova - italienischer Jurist,  1489-1582 
Bronzemedaille  o.J.  (von  Giovanni  Cavino)  Brustbild  n.l. 
MARCVS  MANT  BONAVIT  PATAVIN  IVR  CON  / 
AETERNITAS MANT Tempelansicht. 37 mm, 26,01 g. Armand 
I, 179; Cessi-Caon 39; Voltolina 424. später Guß, ss-vz 120,-
Marco Mantova Benavides war ein italienischer Rechtsgelehrter  
und Professor an der Universität Padua. Großen Ruhm erwarb er 
sich ebenfalls als Kunstsammler und -mäzen. 
Er war Berater von Päpsten und den römisch-deutschen Kaisern 
Karl V. und Ferdinand I. 
In  Padua  an  der  Prato  della  Valle,  dem  zweitgrößten 
Innenstadtplatz Europas wurde nach dem Willen des Kurfürsten  
von Sachsen Friedrich August  eine Statue zu Ehren Benavides 
errichtet.

1882 Bismarck,  Otto  von  -  deutscher  Reichskanzler,  1815-1898 
Silbermedaille  1895.  (von  A.H.)  Auf  seinen  80.  Geburtstag. 
Portrait nach rechts / Eiche. 30 mm, 15,82 g. vz 35,-
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Abb. verkleinert

1883 Breitenbach,  Paul  von  -  preußischer  Minister,  1850-1930 
Eisenmedaille 1914, Fe. Auf den Minister für öffentliche Arbeiten 
bei der königlichen Eisenbahndirektion Köln. Kopf nach links / 
Mann mit  Schwert,  Fackel  und  Flügelrad  nach rechts.  50 mm, 
67,58 g. Schulten 76. vz 50,-

Abb. verkleinert

1884 Canova,  Antonio  -  italienischer  Bildhauer,  1757-1822 
Bronzemedaille  1831. (von Antonio Fabris) Kopf nach rechts / 
Ansicht des Tempio Canoviano. 52,5 mm, 51,24 g. Wurzb.1201.

f.prfr. 125,-
Antonio Canova war einer der Hauptvertreter des italienischen 
Klassizismus.  In  seiner  Geburtsstadt  Possagno  in  der  Region 
Venetien ließ er eine Pfarrkirche im Stile des Pantheon in Rom 
errichten, den Tempio Canoviano.

Abb. verkleinert

1885 Colbert,  Jean-Baptiste - französischer Finanzminister,  1619-
1683  Bronzemedaille  1965.  (von  Albert  de  Jaeger) 
Bronzegußmedaille zur 300-Jahrfeier des französischen Konzerns 
Saint  Gobain.  Brustbild  des Gründers  Colbert  nach halblinks / 
Umschrift mit Ländernamen, in denen der Konzern vertreten ist, 
Fließband umrahmt von wappenförmigen Schildern mit Nennung 
von  Firmenzweig  und  Zutrittsjahr.  53 mm,  124,7 g.

in Originaletui, f.prfr. 95,-
Jean-Baptiste Colbert war der erfolgreiche Finanzminister unter  
Ludwig XIV. und Begründer des Merkantilismus. Er gilt ebenfalls  
als Schöpfer der französischen Seemacht. 1664 gründete er die 
französische Ostindien Kompanie und im Jahr darauf auf Wunsch 
des Königs die Königliche Spiegelglasmanufaktur. Saint Gobain 
ist  heute  einer  der  größten  französischen  Konzerne  und  gilt  
weltweit  als  eines  der  führenden  Unternehmen  im  Bau-  und 
Dämmstoffhandel, bei Glas und Industriekeramik.

1886 Dürer, Albrecht - deutscher Künstler, 1471-1528 Zinnmedaille, 
versilbert  1514,  Zinn.  (v.  A.  Dürer)  Einseitig.  Brustbild  eines 
unbekannten  Mannes  nach  links,  Jahreszahl  und 
Dürermonogramm. 69 mm, 110,2 g. Mende 60. moderne Guß, vz 80,-

1887 Einem, Karl von - preußischer General und Politiker, 1853-
1934  Silbermedaille  1916.  (v.  Eue)  Brustbild  mit  Mütze  von 
vorn  /  Ritter  mit  Schwert  und  Schild  halblinks  stehend,  oben 
1914-1916. 34,2 mm, 17,76 g. Zetzmann 2153. geschwärzt, prfr. 300,-

Abb. verkleinert

1888 Empain,  Edouard  -  belgischer  Industrieller,  1852-1929 
Bronzemedaille  1952.  (R.  Cliquet/Fonson)  Auf  das  50-jährige 
Jubiläum der Eisenbahn vom Kongo zu den großen Afrikanischen 
Seen. Kopf des Barons E. Empain nach links / Hafenanlage aus 
der Vogelschau. 70 mm, 147,2 g. selten, prfr. 160,-
Baron  Empain  war  ein  belgischer  Ingenieur,  Industrieller  und  
Banker.  Der  Amateur-Ägyptologe  war  Präsident  der 
Eisenbahngesellschaft  C.F.L.,  welche  die  Strecke  vom  oberen 
Kongo  zum  Tanganyika-See  baute.  Er  entwickelte  mehrere  
Eisenbahnstrecken  in  Frankreich,  darunter  die  Pariser  Metro.  
Später  errichtete  er  elektrische  Eisenbahnen  in  ganz  Europa, 
sowie  in  Afrika  und  China.  Als  Leiter  der  belgischen  
Waffenproduktion während des Ersten Weltkrieges wurde ihm der  
Rang eines Generals verliehen.
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1889 Gallwitz, Max von - deutscher General und Militärpolitiker, 
1852-1937  Silbermedaille  o.  J.  (1915).  (v.  Sturm)  auf  die 
Schlachten in Polen. Brustbild in Uniform n. links / Kavallerist n. 
l.  reitend,  i.  A.  LOMZA  OSTROW  WYSZKOW  ROZAN., 
17,26 g. Zetzmann 2097. mattiert, prfr. 280,-

Abb. verkleinert

1890 Grant, Ulysses S. - 18. Präsident der Vereinigten Staaten von 
Amerika, 1822-1885  Bronzemedaille 1897. (von Tiffany & Co) 
Auf  seinen  75.  Geburtstag  und  die  Einweihung  seines 
Mausoleums  in  New  York,  herausgegeben  von  der 
amerikanischen  numismatischen  und  archäologischen 
Gesellschaft.  Kopf  nach  rechts  /  General  Grant  National 
Memorial.  63,5 mm,  126,2 g.

min. fleckig, winz. Randfehler, f.prfr. 180,-
Das General Grant National Memorial ist das größte Mausoleum 
in Nordamerika.

Abb. verkleinert

1891 Grillparzer,  Franz - östereichischer Schriftsteller,  1791-1872 
Bronzemedaille  1889.  (von  Christlbauer)  Auf  die  Enthüllung 
seines Denkmals in Wien. Brustbild fast von vorn / Statue des 
Denkmals. 50,5 mm, 59,25 g. Hauser 2431; Wurzb.3388. vz 50,-
Franz Grillparzer wurde besonders durch seine Dramen berühmt  
und wird auch als österreichischer Nationaldichter bezeichnet.

Abb. verkleinert

1892 Haller,  Albin  -  französischer  Chemiker,  1849-1925 
Bronzemedaille  o.J.  (1912).  (von  Baudichon)  gewidmet  von 
seinen Kollegen, Schülern und Freunden. Brustbild nach rechts / 
Schrift neben Lorbeerbusch. 
. 49 x 68 mm, 104,44 g. f.prfr. 60,-
Albin Haller war Professor für organische Chemie in Nancy und 

Paris.  Er  gründete  1887  die  École  Nationale  Supérieure  des 
Industries  Chimiques,  bis  heute  eine  der  angesehensten  und  
besten Hochschulen Europas in  diesem Fachgebiet  und bekam 
1917 von Royal Society of London die Davy Medaille verliehen,  
die höchste britische Auszeichnung für Chemiker.

Abb. verkleinert

1893 Hardenberg, Karl August von - preußische Staatsmann, 1750-
1822 Silbermedaille 1820. (v. König) Auf seinen 70. Geburtstag. 
Brustbild mit Toga nach links / Von Hardenberg gesteuerte antike 
Galeere.  47 mm,  44,6 g.  Wurzb.3569;  Slg.  Marienb.7662.

Vs. starke Kratzer im Feld, schöne Patina, st 480,-
Karl  August  Freiherr  von  Hardenberg  war  preußischer  
Außenminister und Staatskanzler.

Abb. verkleinert

1894 Helbig de Balzac, Leon - belgischer Unternehmer, 1892-1977 
Bronzemedaille 1959. (von Courtens) Auf Léon Helbig de Balzac, 
Präsident des Comité national du Kivu. Kopf nach links / Vier 
Zeilen Schrift. 70,5 mm, 164,5 g. beidseitig l. fleckig, f.prfr. 70,-
Das Comité national de Kivu, gegründet 1928, war zuständig für  
die  Ausbeutung  der  Minen  und  der  Verbesserung  der 
Infrastruktur in Kivu, einer Region im Kongo, der damals noch 
eine belgische Kolonie war.

1895 Helfferich, Karl Theodor - deutscher Politiker und Bankier, 
1872-1924 Silbermedaille 1915. (v. Eue) auf seine Reichstagsrede 
vom  14.12.1915.  Brustbild  r.  /  Schrift.  34,2 mm,  16,38 g. 
Zetzmann 5006. mattiert, prfr. 200,-

1896 Hus,  Jan  -  Reformator,  1370-1415  Silbermedaille  o.J.  (um 
1717).  (nach  Chr.  Wermuth)  Sogenannter  Hus-Taler  auf  seine 
Verbrennung in Konstanz. Brustbild mit Mütze nach rechts / Hus 
auf  dem  Scheiterhaufen.  42 mm,  22,14 g.

späterer Guß, entfernter Henkel, ss-vz 180,-
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Abb. verkleinert

1897 Kajetan von Gaisruck, Karl - Erzbischof von Mailand, 1769-
1846  Bronzemedaille  1818.  (von  Francesco  Putinati)  Auf  die 
Einweihung des Mailänder Doms. Portrait nach rechts / Ansicht 
des  Doms.  62 mm,  103,29 g.  Wurzb.3040.

Beidseits Stempelfehler, ss-vz 65,-
Der  gebürtige  Österreicher  Karl  Kajetan von  Gaisruck  wurde 
1818  Erzbischof  und 1824 Kardinal  von  Mailand.  Er  liegt  im 
Mailänder Dom begraben.

1898 Keetmann,  August  -  deutscher  Bankier,  1837-1918 
Bronzemedaille 1914. (von Wynand) Auf die Goldene Hochzeit 
von August Keetmann und seiner Frau Frieda, geborene Möller. 
Die  Brustbilder  des  Paares  nebeneinander  nach  links  / 
Sternenhimmel mit Sonne und Mondsichel, darunter vier Zeilen 
Schrift. prfr. 280,-

1899 Kluck, Alexander von - preußischer Infanteriegeneral, 1846-
1934  Silbermedaille  1915. (v.  Galambos)  Brustbild in Uniform 
halbrechts / Kavallerist in voller Uniform n.l. reitend. 34,2 mm, 
17,55 g. Zetzmann 4106. geschwärzt, prfr. 115,-

1900 Kövess  von  Kövesshaza,  Hermann  -  österreichisch-
ungarischer Feldmarschall, 1854-1924 Silbermedaille 1916. (v. 
Greter)  Auf  die  Erstürmung  des  Lovcen  am 11.  Januar  1916. 
Brustbild  in  Uniform  n.  l.  /  Soldaten  erstürmen  ein  Anhöhe. 
34,2 mm, 18,37 g. Zetzmann 4117. mattiert, prfr. 300,-

Abb. verkleinert

1901 Krahuletz,  Johann  -  österreichischer  Geologe,  1848-1928 
Zinkplakette  1918,  Zink.  (von  Josef  Prinz)  der  Krahuletz-
Gesellschaft  auf  seinen  70.  Geburtstag.  Portrait  /  Ansicht  von 
Eggenburg. 48 x 70 mm, 79,24 g. vz 80,-
Johann Krahuletz war ein österreichischer Geologe und galt als  
Pionier auf dem Gebiet der paläontologischen Archäologie. Ihm 
zu  Ehren  wurde  eine  ausgestorbene  Art  von  Seekühen 
Metaxytherium krahuletzi benannt.

1902 Krupp,  Alfred  -  deutscher  Unternehmer,  1812-1887 
Bronzemedaille  1892.  (  v.  Scharff)  Auf  die Vollendung seines 
Denkmals in Essen. Doppelportrait von Alfred und seinem Sohn 
Friedrich Alfred Krupp nach rechts / Denkmal. 42 mm, 36,78 g.

ss-vz 20,-
Abb. verkleinert

1903 Laube,  Heinrich  -  deutscher  Schriftsteller,  1806-1884 
Bronzemedaille  1876.  (von  Tautenhayn)  Auf  seinen  70. 
Geburtstag. Kopf nach rechts / Sieben Zeilen Schrift in Eichen- 
und  Lorbeerkranz.  49,2 mm,  57,70 g.  Wurzb.4876.

Vs. kl. Fleck, f.prfr. 65,-
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1904 Lehar,  Franz  -  österreichischer  Komponist,  1870-1948 
Einseitige Bronzeplakette 1907. (von Hans Schaefer) Auf die 300. 
Aufführung  der  Operette  "Die  lustige  Witwe".  Portrait  nach 
rechts, darunter sieben Zeilen Schrift. 30 x 50 mm, 28,29 g. Niggl 
1057. f.prfr. 60,-

Abb. verkleinert

1905 Lucas,  Julius  Messingmedaille  1905,  Me.  Auf  die  Goldene 
Hochzeit  von  Julius  Lucas  und  seiner  Frau  Emilie,  geb. 
Boeddinghaus. Portrait des Paares nach links / Darstellung einer 
Familie  mit  Kindern,  gruppiert  um eine  Schrifttafel.  50,5 mm, 
54,75 g. f.prfr. 60,-

1906 Luther,  Martin  -  deutscher  Reformator,  1483-1546 
Silbermedaille  1817.  (unsigniert)  auf  die  300-Jahrfeier  der 
Reformation. Büste halblinks / Schrift. 24,3 mm, 5,1 g. Whiting 
542. vz 55,-

1907 Silbermedaille  1817.  (unsigniert)  auf  die  300-Jahrfeier  der 
Reformation  in  Ausburg.  Büste  rechts  /  Buch  liegt  auf  einem 
Altar. 25,4 mm, 5,34 g. Whiting 539. ss-vz 85,-

1908 Silbermedaille  1817.  (unsigniert)  auf  die  300-Jahrfeier  der 
Reformation. Büste halblinks / Schrift. 24,5 mm, 5,05 g. Whiting 
542. ss-vz 40,-

1909 Silbermedaille  1830.  (v.  Krüger)  Auf  die  300-Jahrfeier  der 
Übergabe der Augsburger Konfession. Standbild Luthers / Acht 
Zeilen Schrift. 21,2 mm, 3,3 g. Whiting 666. vz 35,-

1910 Silbermedaille  1830.  (v.  Krüger)  Auf  die  300-Jahrfeier  der 
Übergabe der Augsburger Konfession. Standbild Luthers / Acht 
Zeilen Schrift. 21,2 mm, 3,3 g. Whiting 666. vz 35,-

1911 Malatesta, Sigismondo Pandolfo - italienischer Adliger, 1417-
1468  Bronzemedaille 1447. (von Matteo de Pasti) Portrait nach 
links  /  Arm  hält  Palmwedel.  31 mm,  21,99 g.  Börner  61.

Später Guß, f.ss 200,-
Sigismondo Pandolfo Malatesta, genannt der "Wolf von Rimini",  
war  ein  Condottiere  (Söldnerführer)  aus  der  Familie  der 
Malatesta,  die  als  Vikare  im  Namen  des  Papstes  in  Rimini  
herrschten. Sigismondo aber galt als unzuverlässig und verlor die  
Gunst  des  Heiligen  Stuhls.  Durch  Propaganda  wurde  er  zum 
Inbegriff des gottlosen und verderbten Renaissancefürsten. Erst  
1468  nahm  ihn  der  Papst  für  einen  Feldzug  wieder  in  seine 
Dienste,  bei  dem  er  sich  aber  eine  Tod  bringende  Krankheit  
zuzog, an der er im selben Jahr starb. Er hinterließ 13 Kinder,  
allerdings ausschließlich illegitime.

1912 Marchet,  Gustav  -  österreichischer  Politiker,  1846-1916 
Einseitige  Bronzeplakette  o.J.  Brustbild  nach  links.  69,2  x 
38,5 mm, 57,83 g. f.prfr. 45,-
Gustav Marchet war Hochschulprofessor für  Verwaltungs- und 
Rechtslehre.  1891  wurde  er  als  Abgeordneter  ins  Parlament  
gewählt. 1906 wurde er Unterrichtsminister und führte in dieser 
Funktion  das  Realgymnasium  als  dem  Gymnasium 
gleichberechtigte  "Mittelschule"  ein.  Besondere  Verdienste 
erlangte er auf dem Gebiet des Agrarrechts und der Sozialpolitik.  
Bereits seit 1872 stand er in Kontakt zu F.W. Raiffeisen, dessen 
Idee der landwirtschaftlichen Genossenschaften er in Österreich  
vertrat.

1913 Mansart,  François  -  französischer  Architekt,  1598-1666 
Silbermedaille, vergoldet 1666. (von I. Dassier) Auf seinen Tod. 
Brustbild  nach links /  Kartusche mit  Schrifttafel,  darüber  zwei 
Engel. 28 mm, 8,03 g. ss-vz 160,-
François Mansart, von dessen Name sich die Mansarde ableitet,  
war  der  Hofarchitekt  Ludwigs XIII.  und galt  Zeitgenossen wie  
Voltaire  als  Genie.  Ludwig  XIV.  soll  über  ihn  gesagt  haben:  
"Wenn ich will, kann ich an einem einzigen Tag eintausend neue  
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Herzöge machen; aber in eintausend Jahren nicht einen einzigen 
neuen Mansart."

1914 Massart,  Jean  -  belgischer  Botaniker,  1865-1925  Einseitige 
Bronzeplakette o.J. Brustbild nach links. 58,5 x 38 mm, 66,19 g.

f.prfr. 65,-
Jean Massart (1865-1925) war Universitätsprofessor in Brüssel  
und arbeitete am berühmten Institut Pasteur in Paris, bevor er  
der Konservator des staatlichen botanischen Gartens in Brüssel  
wurde.  er  führte  diverse  Forschungsreisen  nach  Brasilien,  
Mexiko, den Niederländischen Antillen und in die Sahara durch.  
1922 eröffnet er einen experimentellen botanischen Garten mit  
integriertem Forschungszentrum, der nach ihm benannt wurde. 
Er gehörte zu den Ersten, die sich aktiv um den Umweltschutz in  
Belgien bemühten.

1915 Menzel,  Adolf  von  -  deutscher  Maler,  1815-1905  Einseitige 
Bronzeplakette o.J. (von Mayer und Wilhelm) Brustbild fast von 
vorn. 39 x 51 mm, 41,35 g. min. belegt, f.prfr. 35,-

1916 Moltke,  Helmuth  Graf  von  -  preußischer 
Generalfeldmarschall,  1800-1891  Bronzemedaille  o.J.  (von C. 
Kühl) auf die S.M.S. Moltke. Brustbild von Moltke nach rechts / 
Schiff auf hoher See. 33 mm, 17,75 g. prfr. 75,-

1917 Novelli, Pietro - italienischer Maler, 1603-1647 Bronzemedaille 
o.J.  (1830).  (von  Vincenzo  Catenacci  und  Achille  Arnaud) 
Portrait nach rechts / Staffelei und Palette, im Hintergrund Büste 
auf  Säule.  40,5 mm,  42,03 g.  Wurzb.6868.

Beidseits kl. Kratzer, mehrere Randfehler, ss-vz 95,-
Pietro  Novelli,  genannt  "Il  Monrealese",  war  der  wichtigste  
sizilianische Maler des 17. Jahrhunderts.

1918 Philippi,  Rudolph  Amandus  -  Deutsch-chilenischer 
Naturwissenschaftler,  1808-1904  Silbermedaille  1898.  Von 
seinen chilenischen Freunden auf seinen 90. Geburtstag. 37,5 mm, 
28,2 g. f.prfr. 180,-
Der  in  Berlin  geborene  Philippi gilt  als  einer  der  Väter  der  
modernen Wissenschaft in Chile

Abb. verkleinert

1919 Rubens,  Peter  Paul  -  flämischer  Maler,  1577-1640 
Bronzemedaille  o.J.  (von  Jouvenel)  Auf  sein  Lebenswerk. 
Brustbild nach links / 14 Zeilen Schrift Kurzbiografie Rubens auf 
französisch. 46,2 mm, 41,62 g. vz 45,-
Peter Paul Rubens, einer der bekanntesten Maler des Barock, hat  
wie kaum ein zweiter Künstler so nachaltigen Einfluss auf seine 
Zeit. Man bewunderte nicht nur seine Kunst, sondern auch seine 
Fähigkeiten als Künstler-Unternehmer. Weniger bekannt ist, dass  
er als Diplomat der spanisch-habsburgischen Krone erfolgreich 
am englisch-spanischen Friedensvertrag von 1630 beteiligt war 
und dafür sowohl vom englischen König Karl I., als auch vom 
spanischen König Philipp IV. zum Ritter geschlagen wurde.

Abb. verkleinert

1920 Stifft, Andreas Joseph von - österreichischer Mediziner, 1760-
1836  Bronzemedaille  1834.  (von  Böhm)  auf  sein  50jähriges 
Doktorjubiläum,  Widmung  der  medizinischen  Fakultät.  Kopf 
nach  rechts  /  Neun  Zeilen  Schrift  in  Kranz.  52 mm,  74,62 g. 
Wurzb.8574. vz 50,-
Andreas  Joseph  von  Stifft  machte  sich  in  Wien  schnell  einen 
Namen als  Arzt  und wurde bereits  mit  38  Leibarzt  des  k.u.k.-
Hofes. Nach dem Tod seiners Förderers Anton von Störck 1803  
wurde er zum Leibarzt Kaiser Franz I. ernannt, den er ebenfalls  
auf seinem Feldzug 1813-1815 begleitete. 1826 wurde er in den  
Ritterstand erhoben.
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Abb. verkleinert

1921 Torre,  Gianello  della  -  italienischer  Ingenieur,  1500-1583 
Bronzemedaille, versilbert o.J. (von Jacopo Nizzola da Trezzo, ca. 
1515-1589)  Brustbild  nach  rechts  /  Allegorie  der  Quelle  der 
Wissenschaft.  80 mm,  149,7 g.  moderner  Guß.

Kratzer auf Vs., vz 120,-
Gianello  della  Torre,  auch  Juanelo  Turriano,  war  Ingenieur, 
Mathematiker,  Architekt  und  Uhrmacher  in  Diensten  des 
römisch-deutschen  Kaiser  Karl  V.  (1519-1556),  für  den  er 
automatische Figuren und Uhren erfand. Er soll Miterfinder der  
Walzmühle sein. Als sein größtes Werk gilt die Regulierung des  
Tejo,  dem  größten  Fluss  der  iberischen  Halbinsel.  Heutige 
Wissenschaftler sehen ihn in einer Reihe mit  Roger Bacon und 
Albertus Magnus als einen der Urväter der Kybernetik.

Abb. verkleinert

1922 Wylich  und  Lottum,  Carl  Friedrich  Heinrich  Graf  von  - 
preussischer  General  und  Staatsminister,  1767-1841 
Bronzemedaille  1834.  (v.  König,  /  Loos),  auf  das  50jährige 
Dienstjubiläum. Büste links / Wappenschild des Ministers lehnt 
an  einer  Eiche,  wird  von  Mars  bekränzt.  50,6 mm,  68,6 g. 
Wurzb.9895. kl. Fleck, f.st 80,-

1923 Weddigen,  Otto  Eduard -  deutscher U-Boot Kapitän,  1882-
1915 Silbermedaille 1914. (v. Ziegler) auf die Versenkung dreier 
englischer  Kreuzer.  Brustbild  von  vorn  /  Sinkender 
Panzerkreuzer.  34,3 mm,  17,97 g.  Zetzmann  4003.

geschwärzt, prfr. 130,-

1924 Woyrsch,  Remus  von  -  preußischer  Generalfeldmarschall, 
1847-1920  Silbermedaille  1915.  (v.  Eue)  Brustbild  von  vorn  / 
Angreifende Soldaten auf einem Gefechtsfeld. 34,14 mm, 17,46 g. 
Zetzmann 2110. mattiert, prfr. 170,-

Abb. verkleinert

1925 van  de  Weyer,  Sylvain  -  belgischer  Politiker,  1802-1874 
Bronzemedaille 1876. (von Ch. Würden) Auf die Errichtung einer 
Statue in seinem Geburtsort Louvain. Kopf nach links / 13 Zeilen 
Schrift. 65,8 mm, 121,7 g. Randfehler, ss-vz 40,-

RELIGION UND MORAL, REFORMATION
1926 Silbermedaille  1730.  (v.  Vestner)  auf  die  200-Jahrfeier  der 

Übergabe  der  Augsburger  Konfession.  Johann  Friedrich  von 
Sachsen und Luther halten ein Buch mit  AVG CONF - 1530 / 
Prozession  mit  der  Bundeslade.  32,3 mm,  14,25 g.  Slg.Whiting 
428. vz 300,-

1927 Bronzemedaille  1839.  (v.  Pfeuffer)  auf  die  300-Jahrfeier  der 
Reformation in Brandenburg-Preussen. Brustbilder von Joachim 
II.  u.  Friedrich  Wilhelm  III.  von  Brandenburg  Preussen  / 
Abendmahlszene. 45 mm, 56,91 g. Slg.Whiting 699. vz 50,-

1928 Zinnmedaille 1830, Zinn. Auf die 300-Jahrfeier der Augsburger 
Konfession.  Stehende  Religio  mit  Palmzweig  und  Anker  vor 
strahlender  Sonne  /  Die  Konfession  im  Kranz  über  Schrift. 
40,8 mm, 21,23 g. Slg.Whiting 655. ss 50,-

RELIGION UND MORAL, TAUFE
1929 Goldmedaille o.J. (18./19. Jh.). Russland, unsigniert. Die Geburt 

Christi,  oben  der  Stern  von  Bethlehem,  darüber  kyrillische 
Schrift / Die Taufe Christi im Jordan mit St. Johannes und zwei 
Engeln.  42x32 mm,  6,81 g.  Gold.

etwas wellig, reparierte kleine Trageöse, ss-vz 1.200,-
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RELIGION UND MORAL
1930 Silbermedaille  o.J.  (ca.  18.Jhd.).  Silber-Abschlag vom Dukaten 

o.J.  (18.Jhdt.),  auf  die Allwissenheit  Gottes.  Gottes  Auge über 
Stadtansicht  /  Ohr  über  Landschaft.  21,8 mm,  2,76 g.  Slg. 
Antoine-Feil 4434. selten, schöne Tönung, f.prfr. 180,-

SCHÜTZEN, DEUTSCHLAND
1931 Anstecknadel  o.J.  6,52 g.  (von  ST  &  L)  Anstecknadel  des 

Deutschen  Schützenbundes,  Disziplin  Luftgewehr.  Gekrönter 
Adler über Zielscheibe. Nadel intakt, vz 15,-

1932 Anstecknadel  1975.  13 g.  Anstecknadel  der  Oberbayerischen 
Bezirks-Meisterschaft,  Disziplin Skeet.  Schütze nach rechts vor 
Bergpanorama, darunter Eichenlaub, Zielscheibe und bayerisches 
Wappen. intakte Nadel, vz 30,-

1933 Stuttgart  Silbermedaille  1913.  (von  Prägung  Mayer  und 
Wilhelm)  Tragbare  achteckige  Silbermedaille  auf  das  25. 
Württembergische Landes- und Jubiläumsschießen. Stammschloß 
Wirtemberg  /  Statue  zwischen  2  Wappen.  40 mm,  24,94 g.

mit Originalöse und Ring, vz-prfr. 150,-
Abb. verkleinert

1934 München Bronzemedaille 1920. Gußmedaille auf das Einwohner 
Wehr-Preisschießen am 29.  August  1920.  Zwei  Schützen  nach 
links und rechts stehend vor der Frauenkirche / 3 Zeilen Schrift. 
71 mm, 95,34 g. vz 75,-

1935 Freising  3 x Anstecknadel 1972. 3 x 4,7 g. Drei Anstecknadeln 
des  Preisschießens  in  Freising  in  Gold  (vergoldet),  Silber  und 
Bronze. vz 80,-

1936 Anstecknadel  o.J.  11,19 g.  Abzeichen  des  Jagdschutz-  und 
Jägervereins Freising. Wildgans nach links. vz 20,-

1937 Anstecknadel  o.J.  3,53 g.  Abzeichen  des  Jagdschutz-  und 
Jägervereins Freising. Wildgans nach links. vz 15,-

1938 Anstecknadel  1971.  4,79 g.  Vergoldetes  Abzeichen  des 
Preisschießens in Freising. vz 30,-

1939 Anstecknadel  1972.  4,65 g.  Vergoldetes  Abzeichen  des 
Preisschießens in Freising. vz 30,-

1940 Anstecknadel  1976.  4,86 g.  Versilbertes  Abzeichn  des 
Preisschießens in Freising. vz 25,-

1941 Essen Silbermedaille o.J. Silbermedaille des Schützenvereins für 
die Gemeinde Essen. Schützenemblem / Eichenkranz. 33,5 mm, 
20,71 g. am Band mit intakter Nadel, vz 150,-
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1942 Silbermedaille  o.J.  Silbermedaille  des  Schützenvereins  für  die 
Gemeinde  Essen.  Schützenemblem  /  Eichenkranz.  33,5 mm, 
15,12 g. mit Öse, vz 120,-

SCHÜTZEN, ÖSTERREICH
1943 Baden  Silbermedaille  1926. (von L. Hujer) Auf das 25-jährige 

Jubiläum des Oberschützenmeisters Paul Gröger. 36 mm, 21,56 g.
mattiert, f.prfr. 120,-

SCHÜTZEN
1944 Bronzemedaille  1935.  Siegermedaille  eines  Schießwettbewerbs, 

gewonnen von Hauptmann F. Schippers. Stehender Schütze nach 
rechts  /  4  Zeilen  Schrift.  33 mm,  15,09 g.

mattiert, mit Originalöse, vz 30,-

SPORT, TURN- UND SPORTFESTE
1945 Messingmedaille 1863, Me. Auf das dritte Allgemeine Deutsche 

Turnfest in Leipzig August 1863. Ansicht der Festhalle / 6 Zeilen 
Schrift. 22 mm, 3,72 g. vz 30,-

SPORT, ANGELN
1946 Anstecknadel  o.J.  8,48 g.  (von  Deschler)  Abzeichen  des 

Sportfischervereins Freising. Stadtansicht im Kranz. prfr. 25,-

Abb. verkleinert

VERKEHR, EISENBAHN
1947 Bronzemedaille  1841.  Auf  die  Grundsteinlegung  zur 

Eisenbahnbrücke  nach  Venedig  durch  Erzherzog  Rainer  von 
Österreich.  Ansicht  der  Brücke  /  11  Zeilen  Schrift.  51 mm, 
42,76 g. Slg.Mont 2601. vz-st 200,-
Rainer  (1783-1853)  war  ein  Sohn  von  des  römisch-deutschen 
Kaiser  Leopold  II.  Im  Jahr  1818  wurde  er  zum  Vizekönig 
Lombardo-Venetiens berufen, welches er bis zur Revolution 1848 
innehatte.  Seine Aufgaben beschränkten sich hauptsächlich auf  
repräsentative Aufgaben.Zu Beginn seiner Regierung fand er ein 
wirtschaftlich darniederliegendes Land vor, welches sich durch  
Belebung  des  Handels  -  Venedig  erhielt  den  Status  eines 
Freihafens - und Ausbau der Infrastruktur besserte. Nach 1848 
kehrte er nicht mehr nach Lombardo-Venetien zurück und legte  
alle politischen Ämter nieder. Er lebte von da an als Privatmann 
in Bolzano, wo er auch starb und beigesetzt wurde.

VERKEHR, LUFTFAHRT
1948 Silbermedaille  1928. (v.Kittler)  auf den Atlantikflug, die Köpfe 

Köhls  und  von  Hünefelds  mit  Fliegerhauben  nach  links  /  Die 
'Bremen' über Wellen. 36 mm, 27,74 g. Button 197; Kaiser 931.

mattiert,kl. Flecken, Vs. min. Randfehler, prfr. 60,-

Abb. verkleinert

1949 Bronzemedaille  1910.  (v.  Opp  ?)  auf  die  Eröffnung  des 
Luftverkehrs in München durch Parseval VI am. 15. August 1910. 
50,15 mm,  50,7 g.  Kaiser  361.1.  äußerst  selten.

Prachtexemplar, st 650,-
Der "Parseval  VI"  bot  Platz  für  12 Passagiere und wurde für  
Rundflüge  eingesetzt.  Mit  einem Nachtsystem  für  Luftwerbung 
konnten Bilder auf die Hülle geworfen werden.
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